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Junge Leute ernst nehmen
APROPOS

Eine Studie der Ber-
telsmann-Stiftung
hat sich damit be-

schäftigt, was Jugendliche
in Deutschland belastet.
Tod und Krankheit in
der Familie, Krieg und
Klimawandel, Armut und
Diskriminierung bereiten
den jungen Menschen
Sorgen. Dass ihre Ängste
und Sorgen angesichts
von Krisen wie Ukra-
ine-Krieg, Corona-Pan-
demie und Klimawandel
zunehmen, ist keine
Überraschung. Dass sie
gewillt sind, sich stärker
einzubringen und Verant-
wortung zu übernehmen
auch nicht. Aber wird
ihre Meinung gehört? 63
Prozent der jungen Leute
fühlen sich von Politikern
nicht ernst genommen.

Oft genug fällt es uns
Eltern schon schwer,
zuzuhören und ihnen
Verantwortung zu über-
tragen. Wenn der Nach-
wuchs den Rasen nicht
sauber genug schneidet
oder vom Einkauf die 23.
Sorte Ketchup mit nach
Hause bringt, kommt die
Wertschätzung für das

Engagement schnell zu
kurz und der Gedanke
liegt nahe: Das hättest du
besser selbst erledigt.

Kinder und Jugendli-
che, die ernst genommen
werden, denen Erwach-
sene zutrauen, Schritte
selbstständig zu gehen,
eigene Ideen und Pro-
jekte zu verwirklichen,
entwickeln in ihrem Tun
Begeisterung und über-
nehmen dafür Verantwor-
tung. Natürlich machen
junge Leute Fehler. Und
sie stören manchmal mit
ihrer Lautstärke die Idylle
von Erwachsenen, die
nach einem schweren
Arbeitstag ihre Ruhe ha-
ben wollen. Aber müssen
sie deshalb ausgebremst
werden?

Ein Blick ins Nachbar-
land zeigt, dass Kinder
und Jugendliche selbst-
verständlich mit dem Rad
zur Schule fahren. Wenn
wir die jungen Leute
ernst nehmen wollen,
fahren wir mit dem Auto
auf ihren Schulwegen
langsamer und bauen
ihnen Radwege, anstatt
darüber nachzudenken,

ob man die Fahrradprü-
fung vielleicht besser ins
zehnte Schuljahr verlegt,
damit der Nachwuchs bis
dahin wohlbehütet bleibt.
Haben junge Leute das
verdient?

Jugendeinrichtungen
und Vereine bilden junge
Leute aus. Sie ermutigen
Kinder und Jugendliche,
Aufgaben und Verant-
wortung zu übernehmen.
Hier können viele auch
schon früh mitentschei-
den. Es ist an uns Erwach-
sene, junge Leute zu in-
spirieren, ihnen Wege zu
zeigen – und sie auch zu
ermutigen, ihre eigenen
Wege zu gehen. Das kann
unbequem sein. Das kann
zu der Erkenntnis führen,
dass in unserer Vergan-
genheit auch nicht jeder
Weg der richtige war. Und
es kann zu nachhaltigeren
Lösungen für die Welt von
morgen führen.

PETER
KÜPPERS

Bilder lernen sprechen
VONGÜNTHER SANDER

HAAREN „Damals war‘s....“
Als die Bilder sprechen
lernten. Verdammt lang‘
her! Astrid Urgatz ruft die
Zeit noch einmal in Er-
innerung. Mit einer Foto-
Ausstellung im Rahmen des
Mühlenfestes zum Tag des
Offenen Denkmals in der
Welschen Mühle in Haaren.
Sie geht dabei in einen foto-
grafischen Dialog mit ihrem
2021 verstorbenen Vater
Rudi Urgatz: „Wie Kinder
spielen!“ An diesem The-
ma vollzieht sie den Trans-
formationsprozess vom
ästhetischen Einzelbild zur
Bildgeschichte.

Es gab eine Zeit vor der
digitalen Fotografie, als es
noch eher die Ausnahme
war, dass in einer Familie
über Jahre hinweg die Men-
schen in Aktion fotografiert
wurden. So zum Beispiel
Gruppenfotos im Rahmen
eines Familienfestes. Da-
durch, dass ihr Vater Rudi
Urgatz schon früh inten-
siv fotografisch tätig war,

habe er mit seinen entwi-
ckelten Fotos seine Sicht
zur erinnernden Familien-
geschichte konserviert.
Viele Jahre über waren die
Fotos an der Wand oder im
Album seiner Tochter As-

trid eine verhältnismäßig
stumme Erinnerung, be-
sonders bei den Fotos, die
vor ihrer Zeit entstanden
waren. „Als mein Vater mir
2016 die Negative zwecks
Digitalisierung überließ,
kam ich aus dem Staunen
nicht mehr heraus“, erzählt
sie. Plötzlich hätten die Ne-
gative auf den Filmstreifen
eine Geschichte, fast so wie
in einem Kinofilm, erzählt.

Mehr dazu wird in der
Fotoausstellung Rudi Ur-
gatz und Astrid Urgatz „Als
die Bilder sprechen lernten
(Ein fotografischer Dialog
mit meinem Vater – Wie
Kinder spielen) zu sehen
sein. Diese Präsentation
ist am Samstag, 10. und
Sonntag, 11. September,
jeweils 11 bis 17 Uhr, in der
Welschen Mühle, Mühlen-
straße 19, im Rahmen des
Mühlenfestes und Tag des
offenen Denkmals des Hei-
matvereins Haaren/Verlau-

tenheide zu besichtigen.
Am Sonntag, 11. Sep-

tember, ab 11 Uhr, gibt es
ein großes Angebot beim
Mühlenfest. Um 11.15 Uhr
findet ein Gottesdienst
statt, danach beginnt der
Frühschoppen und auch
ein bunter Nachmittag.Von
13 bis 17 Uhr Denkmaltag
mit Mühlenvorstellung und
-besichtigung; Vorführung
des Mahlwerkes. Auch an
die Kinder ist gedacht wor-
den, auf sie warten Spiele
und in der städtischen Bi-
bliothek gibt’s eine Bilder-
buch-Aktion. Das Ökologie-
Zentrum Aachen macht am
Weiher einen Basteltisch,
um 15 Uhr ist Gelegen-
heit zu einer naturkund-
lichen Führung rund um
die Mühle für Kinder und
Eltern. Für Stimmung und
Unterhaltung ist das Ötzi-
Duo verantwortlich. Für das
leibliche Wohl der Gäste ist
ebenfalls gesorgt.

Astrid Urgatz stellt im Rahmen des Haarener Mühlenfestes aus.

Astrid Urgatz (r.) und Käthe Henn (l.) machen auf die interessante Ausstellung in derWel-
schenMühle aufmerksam. FOTO: GÜNTHER SANDER

AstridUrgatz (Jahrgang
1961) ist als Architektin
selbstständige Stadtpla-
nerin. 2016 kreierte sie
zusammenmit dem Künst-
ler Karl vonMonschau
und der Galerie von der
Milwe, zwecks Rettung des
Bächleins vomHaarberg,
das „Haarener Bachgold“

und organisierte einen
Namenswettbewerb samt
Bachtaufe. 2021 machte
sie das Layout des Buches
„Die Aachener Bäche“ für
das Ökologie-Zentrum
Aachen. Zur Buchvorstel-
lung entstand zum letzten
Mühlenfest ihre erste
komplette Ausstellungmit
16 Bildtafeln, Filmvorfüh-
rungen und Bastelaktionen
für Kinder.

Und immerwieder
Bäche ...

INFO

Ein Leben in Bewegung

AACHEN Mit dem 13. Pa-
tientenforum Brustkrebs
am Samstag, 10. September
, von 9 bis 14 Uhr, in der Ka-
pelle des Marienhospitals,
wird eine ideale Plattform
zum Update und Austausch

über die Früherkennung,
Diagnostik und Therapie
von Brustkrebs angeboten.
Die Veranstaltung steht
unter dem Motto „Leben
in Bewegung“. Interessierte
haben neben derTeilnahme

an Fachvorträgen die Mög-
lichkeit, in Kleingruppen
ärztlichen Rat einzuholen.
Infos und den Flyer gibt es
online unter: www.marien-
hospital.de/veranstaltun-
gen. (red)

13. Patientenforum Brustkrebs findet im Marien statt.

Mit „Europe
Direct“ nach
Straßburg
AACHEN Das Europe Direct
Zentrum Aachen bietet in
Zusammenarbeit mit dem
Heinz-Kühn-Bildungswerk
vom 14. bis 16. November
2022 eine Studienreise
nach Kehl und Straßburg
an. Die Teilnehmer wer-
den sich sowohl mit der
Geschichte der deutsch-
französischen Beziehun-
gen als auch mit den aktu-
ellen Herausforderungen
der EU auseinanderset-
zen und das Europäische
Parlament in Straßburg
besuchen. Der Bus fährt
ab Aachen ab, die Semi-
narleitung hat Drs. Siebo
Janssen. Neben den Pro-
grammpunkten wird aus-
reichend Zeit für private
Erkundigungen zur Verfü-
gung stehen. Das Heinz-
Kühn-Bildungswerk ist
eine staatlich anerkannte
Weiterbildungseinrich-
tung in Nordrhein-West-
falen und Partner der
politischen Bildung. Die
Veranstaltung wird als Ar-
beitnehmerweiterbildung
anerkannt. Mehr Infos auf
der Homepage von Euro-
pa Direct unter https://
ogy.de/Strassburg-2022.
Die Zahl der Teilnehmer
ist begrenzt. (red)

AACHEN „Komm in unser
Team“: Unter diesem Mot-
to lädt die Stadt Aachen am
23.8.2022indenElisengarten
ein (10 bis 16 Uhr). An die-
sem Aktionstag können sich
Schülerinnen und Schüler
der Haupt-, Real-, Gesamt-
schulen und Gymnasien,
deren Freunde/Bekannte,
Eltern, Lehrer und auch In-
teressierte, die sich beruflich
neu orientieren möchten,
übereineAusbildungbeider
Stadt Aachen informieren.
AnvielenStändenbeantwor-
tenPersonalexpertenFragen
zumThema Ausbildung und
erklären die vielfältigen Aus-
bildungsmöglichkeiten. Al-
lein 39 Ausbildungsberufe
sind im Angebot – vom Ver-
waltungsfachangestellten
bis zum Gärtner. Besonders
attraktiv ist die große Hu-
barbeitsbühne mitten im
Elisengarten. In 31 Metern
Höhe kann man über die
Altstadt blicken und den Aa-
chener Dom aus ganz neuer
Perspektive bewundern. Die
Arbeit in luftiger Höhe ge-
hörtbeiderBaumpflegezum
Arbeitsalltag dazu. Und dar-
über hinaus hat man die Ge-
legenheit,einLöschfahrzeug
sowie einen Rettungswagen
einmal näher zu betrachten.

(red)

AKTIONSTAG

Die Stadt sucht
Auszubildende

WeinSommer
Ahr
Mittelrhein
Mosel
Nahe
Pfalz
Rheinhessen

www.weinsommer.de

25.-28.8.
Das Weinfest für GenießerDas Weinfest für Genießer

auf demauf dem

Katschhof

AachenAachen

geöffnet:
Do 16–24 Uhr
Fr 16–24 Uhr
Sa 12–24 Uhr
So 12–20 Uhr

Freundlich unterstützt von:

Wir heiraten

Sandra
Münstermann

Andreas
Becker

Kornbendstrasse 2, 52224 Stolberg

Die standesamtliche Trauung findet am Freitag den 26.August
um 13:00 Uhr im Wehebacherhof in Schevenhütte statt.

Unsere kirchliche Trauung feiern wir am 27.August
um 13:00 Uhr in der evangelischen Stadtkirche in Monschau.

Unserer heutigen Ausgabe,

bzw. Teilen davon,

liegen Prospekte folgender

Firmen bei:

Action, Aldi, E-Center, Edeka,

Hit, Hoffmann, Jysk, Lidl, Netto,

Rewe, Rossmann, Stichting

Hoge Fronten, Thomas Philipps,

Trinkgut

Wir bitten um Beachtung.

Familienanzeigen
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Bitte spenden Sie jetzt!
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